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Wolfgang Bünder
Thesenhafte Zusammenfassung diskutierter Arbeitspapiere
Zum Fortbildungsangebot für arbeitslose Lehrer
Wie reagieren einzelne Fortbildungsinstitutionen der Bundesländer auf die wachsende
Zahl arbeitsloser Lehrer mit ihrem Fortbildungsangebot?
Die vorläufige Antwort fußt auf zwei Quellen:
Zum einen wurden persönlich oder telefonisch hauptamtliche Fortbildner von Fortbil¬
dungsveranstaltungen aus Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Hessen, Nord¬
rhein-Westfalen, Baden-Württemberg und Bayern (Nürnberg) angesprochen.
Folgende Fragen wurden gesteüt:
a Haben Sie besondere FortbUdungsveranstaltungen für arbeitslose Lehrer in ihrem Veranstaltungs¬
angebot?
b Wie ist die rechthche Lage in ihrem Bundesland für derartige Veranstaltungen?
c Gibt es Pläne, VorsteUungen oder Diskussionen über derartige Veranstaltungen?
Meine zweite Quelle zur Beantwortung der obigen Ausgangsfrage war ein Artikel in der
Zeit (Nr. 52vom 23.12.1983), indemeinige Kultusminister (Senatoren) und Universitäts¬
rektoren auf einen Artikel von Jürgen Zimmer antworteten, welche Maßnahmen zur
Rückkehr arbeitsloser Lehrer in den einzelnen Bundesländern ergriffen werden. In
diesem Zusammenhang gingen einzelne Kultusminister und Rektoren auch auf Kontakt¬
studienangebote für arbeitslose Lehrer ein.
Antworten auf diese Fragen geben die Kultusminister bzw. Senatoren folgender Bundesländer:
Berün (Frau Laurien), Hessen (Krollmann), Bayern (Mayer), Hamburg (Groüe), Baden-Württem¬
berg (Meyer-Vorfelder). Dazu wird von der FU Berün (Hübner) bzw. Ruhr-Universität Bochum
(Ipsen) Steüung genommen.
Meine Auskünfte aus der Fragenaktion und die Auskünfte der Kultusministerien (bzw.
Rektoren) stimmen in der Tendenz gut überein. Trotz der Unsicherheit und Unvollstän-
digkeit der Quellen glaube ich mit einiger Sicherheit, die obige Frage folgendermaßen
beantworten zu können.
- Es gibt derzeit, bis auf Ausnahmen, kein besonderes Fortbildungsangebot für arbeits¬
lose Lehrer.
- Einige Fortbildungsinstitutionen haben ihre derzeitigen Fortbildungsveranstaltungen
für arbeitslose Lehrer geöffnet. Dies ist besonders in Stadtstaaten oder regionalisierten
Fortbildungsbereichen möglich, wo Fortbildungsveranstaltungen üblicherweise als Nach¬
mittagsveranstaltungen oder als einmal in der Woche stattfindende Kurse abgehalten
werden. Damit fallen größere finanzielle Verpflichtungen sowohl für die Teilnehmer wie
für die Veranstalter fort.
- Als Gründefür das Fehlen von besonderen Fortbildungsveranstaltungenfür arbeitslose
Lehrer wurden ohne Ausnahmefehlende finanzielle Mittel angegeben: Die zur Verfügung
stehenden Mittel sind in den letzten Jahren zunehmend gekürzt worden. Viele Lehrer in
den Schulen müssen heute schon abgewiesen werden, da die weniger gewordenen
Veranstaltungen überfüllt sind.
436 Z.f.Päd. 19. Beiheft
Die Notwendigkeit für derartige Veranstaltungen - und der Wunsch, in dieser Hinsicht
etwas zu tun - wurde dagegen von allen meinen Gesprächspartnern geteilt.
Die fehlenden finanziellen Mittel erhöhen die Gefahr, angestellte Lehrer gegen arbeits¬
lose Lehrer auszuspielen. Fortbildungsveranstaltungen für arbeitslose Lehrer müssen
daher mit Hilfe erhöhter Finanzmittel zusätzUch in das Programm aufgenommen werden.
Derartige Forderungen würden von allen Gesprächspartnern begrüßt werden, auch wenn
ihr Erfolg nicht sehr hoch eingeschätzt wird.
- Selbst wenn derartige finanzielle und institutionelle Schwierigkeiten überwunden
werden könnten, blieben gravierende fortbildungsorganisatorische und besonders inhalt¬
liche Probleme bestehen.
Dazu ein Beispiel: Auf Nachfrage zu einer Ankündigung für eme Fortbüdungsveranstaltung, die
direkt für arbeitslose Lehrer ausgeschrieben war, ergab sich folgendes BUd: Da kern TeUnehmer zum
Termin erschienen war, mußte die nachmittäghche Veranstaltung das erste Mal ausfaUen. Da man
vermutete, daß arbeitslose Lebrer nicht die Mögüchkeit gehabt hatten, den Veranstaltungskatalog zu
lesen, wurden andere Wege der Ankündigung gewählt (Zeitung, Uni-MitteUung, Kneipe etc.). Nach
vielen Mühen gelang es dann doch noch, eine Veranstaltung durchzuführen. Die Beteiügung war
jedoch äußerst gering.
Geplant war der Anstoß zu einer Initiative arbeitsloser Lehrer, die sowohl poütisch wie inhaltlich
selbstorganisiert arbeiten soüte. Letztüch büeb es aber bei einer isoüerten Informationsveranstaltung
über Möglichkeiten und Schwierigkeiten der Arbeitslosigkeit und ihrer Überwindung.
- In einigen Bundesländern werden spezielle Fortbildungsveranstaltungen für Lehrer (1.
und 2. Examen), die lange Zeit aus dem Schuldienst beurlaubt bzw. noch gar nicht
eingestellt waren, geplant und zum Teil schon durchgeführt.
Es ist zu vermuten, daß alle diese Lehrer derartige Fortbildungsveranstaltungen besuchen
müssen, bevor sie in den Schuldienst aufgenommen werden. Über die inhaltüche und
organisatorische Durchführung derartiger Veranstaltungen wie über ihren rechthchen
Status im Hinblick auf die Einstellung gibt es m. W. keine Informationen.
- 1984 wird die Ruhr-Universität Bochum ein „Weiterbildungszentrum für Lehrer"
eröffnen. Laut Auskunft des Rektors wird sich dieses Zentrum auch der „geprüften
Lehramtskandidaten" annehmen, die „kaum Aussicht auf EinsteUung in den öffentlichen
Dienst haben" (Zeit Nr. 52,1983). Welche Konsequenzen ergeben sich aus den skizzierten
Befunden? Einerseits muß die Forderung nach finanziellen Mitteln für zusätzliche
Fortbildungsveranstaltungen für arbeitslose Lehrer an die poütischen Entscheidungsträ¬
ger gestellt werden, andererseits müssen solche Veranstaltungen geplant, durchgeführt
und evaluiert werden.
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